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21.5.2 Prozessdaten – Cond Control 
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21.5.3 Konfiguration – Eingänge 
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21.5.4 Konfiguration – Passwörter 
 

Prozessdaten
BW 06T

Parameter
Konfiguration
System-Einstell.

WAHL3

von Menü 
4

zu Menü 
4

von Menü 
3-1

zu Menü 
3-1

Eingänge
Konfiguration

Ausgänge
Module
Passwörter
ZRüCK WAHL3-1

ZRüCK

( ++ )

WAHL

ZRüCK

...

ZRüCK

( ++ )

zu Menü 
2

von Menü 
2

Re-init.

zu Menü 
3-5

von Menü 
3-5

Alle Module werden bei Rückkehr ins Hauptmenü 
mit den aktuellen Parametern und der aktuellen 
Konfiguration re-initialisiert . 
Rückkehr durch Drücken der ZRüCK-Taste.

( ++ )

Passwortschutz:
Spezialist-Level

( ** )

Re-init.

Ausgänge
Konfiguration

Module
Passwörter
Kommunikation
ZRüCK WAHL3-4

WAHL

ZRüCK

ZRüCK

Bediener
Passwörter

Spezialist
====================

ZRüCK EINGA3-4-1

Bediener
Passwörter

Spezialist
====================

ZRüCK EINGA3-4-2

WERT-EINGABE

ESC OK

7402

 2Spezialist: 

+ <-

EINGA

ESC

OK
Neues Passwort 
übernehmen

Abbruch

Passwort-
änderung für  
Spezialist-Level2

WERT-EINGABE

ESC OK

0358

 1Bediener:

+ <-

EINGA

ESC

OK
Neues Passwort 
übernehmen

Abbruch

Passwort-
änderung für  
Bediener-Level8

( ** ) CodeLevel: 
Spezialist

( ** ) CodeLevel: 
Spezialist

... ... Pfeiltasten für das 
Scrollen durch die Liste.
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21.5.5 System-Einstellungen 

- Aktuelle Firmware-Ident-Nr. und -revision
- Aktuelle Eeprom Revision
- Anzahl der Geräte-Kaltstarts (power off)
- Anzahl der Geräte-Warmneustarts (mittels Geräte-Neustart 
  oder aufgrund eines internen Fehlers) 

Die Anzahl der Kalt- und Warmstarts kann unabhängig 
voneinander rückgesetzt werden. Für dieses Rücksetzen ist 
das „Master“-Passwort erforderlich.

( ** )

!

Prozessdaten
BW 06T

Parameter
Konfiguration
System-Einstell.

WAHL4
ZRüCK

von Menü 
5

zu Menü 
5

zu Menü 
4-5

von Menü 
4-5

von Menü 
4-2

zu Menü 
4-2

ZRüCK

WAHL

ZRüCK

ZRüCK

... ... Pfeiltasten für das Scrollen durch 
die Liste.

Geräte-Information 
- Geräte-Ident-Nr.
- Seriennummer
- Hardware-Informationen
- Hardware-Optionen

ZRüCK

zu Menü 
3

von Menü 
3

Sprache 
System-Einstell.

ZRüCK WAHL4-1

... ...
Pfeiltasten für das 
Scrollen durch die Liste.

... ... Pfeiltasten für das 
Scrollen durch die Liste.

System-Einstell.

ZRüCK EINGA4-3

System-Einstell.

ZRüCK WAHL4-4

Sprachwahl

Anzeige-Einstellungen 
für Display-Invertierung 
und Display-Helligkeit

Fabrik-Reset

Durch Drücken der EINGA-Taste (ca. 4 s lang) wird das ganze Gerät 
auf die Werkseinstellungen zurückgesetzt.  
Vor dem Fabrik-Reset ist das korrekte Passwort des Spezialisten 
einzugeben.

( ** )

ZRüCK

ZRüCK

Ident-Nr   00188136
Geräte-Info

Serien-Nr  00001000
Hardware 

ZRüCK 4-4-1

Ident-Nr   00188136
Geräte-Info

Serien-Nr  00001000
Hardware

ZRüCK WAHL4-4-3

Geräte-Info

Kaltstarts       20
Warmstarts        3
Geräte-Neustart
ZRüCK START4-4-C

... ...

Pfeiltasten für das Scrollen durch 
die Liste.

WAHL

ZRüCK

Hardware 

ZRüCK 4-4-3-2

Hardware-Informationen 
(nur Anzeige)
- PCB MCU und I/O
  (je Ident-Nr und Index)
- Details 
  (nur für Servicezwecke)

WAHL

Passwortschutz:
Spezialist-Level

(**)

---- Firmware ----
Geräte-Info

Ident-Nr   00797645
Revision C.00.00.00
Eeprom         C.00
ZRüCK 4-4-8

-------------------

ZRüCK

... ...

Display
Fabrik Reset
Geräte-Info

WAHL

ZRüCK

Sprache

ZRüCK WÄHLE4-1-2

Deutsch
Englisch
Französisch
===================

WAHL

ZRüCK

Display

ZRüCK WÄHLE4-2-1

normal
invers
Helligkeit        5

Sprache 
System-Einstell.

ZRüCK WAHL4-2

Display
Fabrik Reset
Geräte-Info ===================

Sprache 
Display
Fabrik Reset
Geräte-Info

Display 
Fabrik Reset
Geräte-Info
Netzwerk-Info Hardware-Optionen

Hardware-Optionen

... ...

Pfeiltasten für das Scrollen durch 
die Liste.

ZRüCK

Ident-Nr   00188136
Geräte-Info

Serial-Nr  00001000
Hardware

ZRüCK WAHL4-4-4

WAHL

ZRüCK

Transistor-Ausg.
Hardware-Optionen

4-20mA Ausgänge
Ethernet

ZRüCK 4-4-4-1

Hardware-Optionen 
- nur Anzeige

Hardware-Optionen

Ident-Nr    00797178
Index              D
----- PCB I/O ------

----- PCB MCU ------

!

!

Vor dem Fabrik-Reset sollte die aktuelle Konfiguration und 
Parametrisierung auf SD-Karte oder PC gespeichert werden!

Nach dem Fabrik-Reset muss die (neue) Gerätekonfiguration und 
-parametrisierung wieder heruntergeladen werden!

- Geräte-Neustart:
   Durch Drücken der START-Taste (ca. 4 s lang) wird ein 
   Geräte-Neustart ausgelöst. Zuvor ist das korrekte Passwort 
   des Spezialisten einzugeben.

Während des Neustarts werden die Ausgänge in den 
Zustand „Power off“ (stromlos) versetzt!

Menüpunkt 4-5 Netzwerk-Info 
wird nur bei Geräten mit aktiver
Ethernet Option angezeigt.
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21.5.6 Up-/Download - Download 
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21.5.7 Up-/Download – Upload 
 

ZRüCK

SD-Card – Speichern nach

Sample Projects

Speichern nach

ZRüCK WAHL5-3-1-3

.

USB_Driver
===================

START

ZRüCK

von 

zu

Menü
 5-3-1

.
Speichern nach

ZRüCK WAHL5-3-1-2

Sample Projects
USB_Driver
===================

... ...

     markiert einen Ordner.

SD-Card – Speichern nach
- Ordner und nur .par, .cfg, .xml- und .txt-Dateien werden angezeigt
- max. 15 Einträge (Dateien/Ordner) eines Ordners werden angezeigt

+ WAHL-Taste
öffnet einen (Projekt-Ordner)

ProjektName

+ WAHL-Taste
kehrt zum übergeordneten Ordner zurück

..

DateiName.cfg + WAHL-Taste
startet das Upload der aktuellen Datei auf den ausgewählten 
Dateinamen.

+ WAHL-Taste
Speichert die aktuelle Datei (unter dem bereits vom Download 
bekannten Namen) in den aktuellen Ordner

.

WAHL

Falls eine Datei bereits existiert, erscheint die Frage, ob die existierende 
Datei überschrieben werden soll oder nicht. 
Soll die existierende Datei erhalten bleiben, erhält die zu speichernde Datei 
zum intern gespeicherten Dateinamen eine Endung zwischen v00 … v99.

!

D

E

F

Parameter-Datei
Upload

ZRüCK SD-Card

....
ZRüCK: Abbrechen

Upload

ZRüCK SD-Card

Erfolgreich.

Upload

ZRüCK SD-Card

Fehlgeschlagen.

WAHL

Upload erfolgreich Upload ist fehlgeschlagen

ZRüCK

ZRüCK

Upload wird abgebrochen -
die Datei wird dann nicht 
fertiggestellt und steht nicht 
zum Download zur Verfügung! 

zu 5-3-1

!

Upload läuft.

F

E

Parameter
BW 06T

Konfiguration
System-Einstell.
Up-/Download

WAHL5

ZRüCK

von Menü 
6

zu Menü 
6

zu Menü 
4

von Menü 
4

WAHL

ZRüCK

Parameter-Datei
SD-Card

Konfig-Datei

ZRüCK START5-3-1

ZRüCK

START zu 
     Menü 5-3-1-2
von

zu Menü
5-1

von Menü 
5-1

Falls das Bediener-Passwort 
eingegeben wurde, ist nur das Upload 
der Parameterdatei möglich.

D

E

zu 5-3-1

von 5-3-1-X

E

DateiName.par

----- SD-Card -----
Up-/Download

Upload
===================
ZRüCK WAHL5-3

Download

Während des Daten-Logging sind 
keine Up-/Download-Prozesse per 
SD-Karte möglich.

Falls das Daten-Logging aktiviert ist, 
erscheint folgende Display-Ausschrift:

!

Nicht möglich 

Up-/Download

Daten-Logging

ZRüCK WAHL5-4

----- SD-Card -----

ist aktiv
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21.5.8 Daten-Logging - Kalibrierung - Uhr 

Konfiguration
BW 06T

System-Einstell.
Up-/Download
Daten-Logging

WAHL6

ZRüCK

zu Menü 
6-8

von Menü 
6-8

von Menü 
6-1

zu Menü 
6-1

ZRüCK

zu Menü
5

von Menü 
5

... ...
Pfeiltasten für das 
Scrollen durch die Liste.

Konfiguration 
Daten-Logging auf SD-Karte
- Ein/Aus (sofortige Aktivierung
  sichtbar an Symbol links oben 
  im Display:    )
- Abtastzeit Tsample (hier z.B.: 
  alle 3600s ein neuer Datensatz)

WAHL ----- SD-Card -----
Daten-Logging

ZRüCK WÄHLE6-3

Ein
Aus
Tsample       3600s

( x )

( x )

Die Änderung der 
Abtastzeit Tsample wird 
erst bei Rückkehr ins 
Hauptmenü wirksam. 

( x )

Passwortschutz:
Bediener- oder 
Spezialisten-Level 

( */**)

Sa, 2008-10-27

14:26:10

BW 06T

WAHLUhr

------ Stelle -----
Uhr

Zeit     14:26:10
Datum  2008-10-27
===================
ZRüCK EINGA8-2

ZRüCK

WAHL

von Menü 
1

zu Menü 
1

Pfeiltasten für das 
Scrollen durch die Liste.

Interne Uhr
- Einstellung der Zeit
- Einstellung des Datums

!
Wenn die interne Uhr gestellt wird, so wird das 
„Biocide Dosing“-Modul neu initialisiert.
Das bedeutet, dass alle aktiven Dosierereignisse 
dieses Moduls abgebrochen werden!!!  

von Menü 
8-3

zu Menü 
8-3

Re-init.

Re-init.

( */** )

( */** )

System-Einstell.
BW 06T

Up-/Download
Daten-Logging
Kalibrierung

WAHL7

Bei aktivem Daten-Logging 
sind keine Up-/Download-
Prozesse per SD-Karte 
möglich!

!

WAHL

( x )

Re-init.

( ** )

ZRüCK

Eingänge
Kalibrierung

ZRüCK WAHL7-1

Ausgänge
===================

WAHL

ZRüCK

WAHL

ZRüCK

Fabrikwerte
Durch Drücken der 
JA-Taste (ca. 4 s lang) 
werden die Bediener-
Kalibrierwerte wieder 
auf die Fabrik-Kali-
brierwerte für diesen
4-20mA-Ausgang 
zurückgesetzt.

ZRüCK

( x )

Re-init.

Eingänge
Kalibrierung

ZRüCK WAHL7-2

===================
Ausgänge

WAHL

ZRüCK

zu Menü 
7-2-1-4

von Menü 
7-2-1-4

von Menü 
7-2-1-4

zu Menü 
7-2-1-4

WAHL

ZRüCK

Offset       4.00mA
4-20mA Ausgang 1

EINGA7-2-1-1

Span        20.00mA
Fabrikwerte
Ende

Offset       4.00mA
4-20mA Ausgang 1

JA7-2-1-3

Span        20.00mA
Fabrikwerte
Ende

ZRüCK

... ...

Für Details 
siehe Kapitel:

„Eingänge“, 
Abschnitt:

„Analogeingänge“, 
Absatz:

„4...20mA-Eingän-
    ge – Kalibrierung 
    durch den Nutzer“ 

Für Details 
siehe Kapitel:  
    „Ausgänge“, 
Abschnitt:
    „Analogausgänge 
    (4...20 mA)“, 
Absatz:  
    „Kalibrierung der 
    4...20mA-
    Ausgänge“ 

4-20mA Eingang 1
Eingänge

ZRüCK WAHL7-1-1

4-20mA Eingang 2
4-20mA Eingang 3
4-20mA Eingang 4

4-20mA Ausgang 1
Ausgänge

ZRüCK WAHL7-2-1

4-20mA Ausgang 2
4-20mA Ausgang 3
4-20mA Ausgang 4

--- Kalibrierung ---
AnalogIn 1

ZRüCK WAHL7-1-1-2

2-Punkt
Manuell

1-Punkt

Menüpunkte „EventLog“ und „Log-
Events“ sind nur bei Spezialisten-Level 
sichtbar

Tsample     3600s
Data Logging

ZRüCK WAHL6-8

Logdatei
EventLog     Ein
Log-Events

Das Untermenü Logdatei enthält die Einstellungen 
für den aktuellen Logdatei-Namen und für die 
Logdatei-Größenbeschränkungsfunktion.

Nur bei aktivem Alarm 
„Datenlogging-Fehler“ wird als 
Menüpunkt 6-1 ein Vollbildschirm 
eingeblendet, bei dem dieser Alarm 
zurückgesetzt werden kann. 
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21.6 Daten-Logging-Datei (Logdatei) – Beispiel 
 
 #HEADER           
 DatalogFile Rev A.00         
  Source DEVICE         
 Device ID 188133         
  Serial 1001         
 Firmware ID 797645         
  Rev C.00.00.00         
 Project Name Project ABCD         
 Cfg-File Name Project_ABCD.cfg         
  Applied 19.04.2010 14:33:19        
 Param-File Name Project_ABCD.par         
  Applied 21.04.2010 12:19:52        
 
 #PROCESSDATA                     
Zeile 1: 
   

  
  CL ORP     Cond Control    Biocide Dosing   

 

Zeile 2:       CL ORP     Cd     BioDos     
Zeile 3: 0-0-1 0-0-2 0-1-1 0-1-2 0-2-1 0-3-1 1-11-1 1-11-2 1-11-7 1-11-20 1-11-21 2-8-1 2-8-2 2-8-7 2-8-20 2-8-21 3-10-24 3-10-20 3-10-21 3-10-25 3-10-22 3-10-23 
Zeile 4: date time hex str fl fl fl str fl fl str fl str fl fl str fl fl str fl fl str 

Zeile 5: Date Time LogEvent Event 
Manual 
Mode 

Common
Alarm PV1 

State 
PV1 SP CMD 

State  
CMD PV1 

State 
PV1 SP CMD 

State 
CMD 

State  
Ch1 CMD1 

State 
CMD1 

State  
Ch2 CMD2 

State 
CMD2 

Zeile 6:   
  

  CL ORP   CL ORP  Cond   Bleed   
Bioci-
de 1   

Bioci-
de 2   

Zeile 7: YYYY-MM-DD HH:MM:SS     mV  mV %  µS/cm  µS/cm %   %   %  
 2010-04-22 13:32:13 00000014 LogEvent 0 0 458.52 OK 500.00 0.00 fS 823.45 OK 1000.0 0.00 fS 7 0.00 fS 7 0.00 fS 
 2010-04-22 13:32:33 00000080 Mask: 0 0 441.87 OK 500.00 0.00 fS 901.61 OK 1000.0 0.00 fS 7 0.00 fS 7 0.00 fS 
 2010-04-22 13:32:40 00010000 ffffffff 0 0 441.45 OK 500.00 100.00 Au 902.08 OK 1000.0 0.00 Au 1 0.00 Au 1 0.00 Au 
 2010-04-22 13:32:53 00000080  0 0 442.35 OK 500.00 100.00 Au 901.59 OK 1000.0 0.00 Au 1 0.00 Au 1 0.00 Au 
 2010-04-22 13:32:59 00010000  0 0 441.99 OK 500.00 100.00 Au 1040.3 OK 1000.0 100.00 Au 1 0.00 Au 1 0.00 Au 
 2010-04-22 13:33:13 00010080  0 0 513.63 OK 500.00 0.00 Au 1040.3 OK 1000.0 100.00 Au 1 0.00 Au 1 0.00 Au 
 2010-04-22 13:33:17 00010000  0 0 513.63 OK 500.00 0.00 Au 779.60 OK 1000.0 0.00 Au 1 0.00 Au 1 0.00 Au 
 2010-04-22 13:33:20 00100000  1 0 513.63 OK 500.00 20.00 Ma 933.40 OK 1000.0 0.00 Ma 0 0.00 Ma 0 0.00 Ma 
 2010-04-22 13:33:33 00010080  1 0 513.74 OK 500.00 20.00 Ma 932.91 OK 1000.0 100.00 Ma 0 0.00 Ma 0 0.00 Ma 
 2010-04-22 13:33:53 00000080  1 0 520.74 OK 500.00 20.00 Ma 931.30 OK 1000.0 100.00 Ma 0 0.00 Ma 0 0.00 Ma 
 2010-04-22 13:35:00 00110000  0 0 524.10 OK 500.00 0.00 Au 933.41 OK 1000.0 0.00 Au 1 0.00 Au 1 0.00 Au 
 2010-04-22 13:35:05 0a010000  0 1 530.19 AH 500.00 0.00 Au 1069.2 OK 1000.0 100.00 Au 1 0.00 Au 1 0.00 Au 
 2010-04-22 13:35:13 00000080  0 1 532.10 AH 500.00 0.00 Au 1071.6 OK 1000.0 100.00 Au 1 0.00 Au 1 0.00 Au 
 2010-04-22 13:35:23 0a010000  0 1 535.38 AH 500.00 0.00 Au -- FI 1000.0 0.00 YS 1 0.00 Au 1 0.00 Au 

   und so weiter … 

Es werden ausgangsseitig nur die Modulausgänge CMD geloggt. 

    Ausnahme für Transistorausgänge im PWM- oder Fast-PWM-Modus:  
   der geschwindigkeitsbegrenzte Ausgangswert wird geloggt. 
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 Legende      Status PV (englisch)  Status CMD (englisch)          
Zeile 1: (Nutzerdefinierte) Namen der Steuer-/Regelfunktionen AH Oberer Alarmwert  Au Automatikbetrieb – der Ausgabewert wird vom zugeordneten Regler errechnet   
Zeile 2: Konfigurierte Reglermodule (Modulkurznamen ) AL Unterer Alarmwert CM Kalibrierungsmodus: der 4-20mA-Ausgang wird gerade kalibriert 
Zeile 3: Interner Code für PC-Tool  CM Kalibriermodus: 4-20mA Fc Kalibrierungsdatenfehler (nur 4…20mA-Ausgänge) 
Zeile 4: Datenformat   Eingang wird gerade (ohne fF Ausgabewert auf “0” gesetzt - Ursache: der Flow Switch ist aktiv und verursacht Alarm: Kein Fluss 
Zeile 5: Interne Namen der überwachten Variablen   Hold-Funktion) kalibriert fo Ausgabewert wird durch ein anderes Reglermodul fremdbestimmt/gesteuert 
Zeile 6: Benutzerdefinierte Namen der zugeordneten Ein-/Ausgänge  FA Interner AD-Fehler fS Ausgabewert auf “0” gesetzt - Ursache: der binäre System Switch ist aktiv 
Zeile 7: Einheit der jeweiligen Variable  Fc Kalibrungsdatenfehler Ma Manuellbetrieb - der Ausgang wird vom Bediener geregelt 
 Biocide Dosing "State Ch1" und "State Ch2"  FC Konfigurationsfehler OF 4…20mA-Ausgang-Fehler 
 0 Manuellbetrieb  FI Eingangsfehler YA Ausgang vom pH-Regler auf “0” gesetzt - Ursache: Alarm: ASL-Pumpen Aus - die Korrosionsrate  
 1 Bereit – Warten auf nächsten Dosierstart  FS Sensorfehler  hat den ASL (Säure-Stopp-Grenzwert) überschritten 
 2 Vorablassen  HO Wert-Haltefunktion (Hold) wäh-  YF Ausgabewert auf “0” gesetzt - Ursache: „Out Fails“ (Maximalstellwert-Timer (MOT)) ist abgelaufen 
 3 Haupt-Dosiervorgang   rend Kalibrierung durch Nutzer YS Der Ausgang wird auf den Wert des „YSavePos“ gesetzt - Ursache: Eingangs- oder Sensorfehler 
 4 Wartezeit nach Haupt-Dosiervorgang  nA Eingang nicht aktiv  bei mindestens einem zugewiesenem Reglermoduleingang 
 5 Nachdosierung  OK Wert OK   
 6 Wartezeit nach Nachdosierung WH Oberer Warnwert             
 7 Stand-By (System Switch aktiv, “Biocide Dosing” nicht aktiv) WL Unterer Warnwert             
 8 Kein Fluss (Flow Switch aktiv, “Biocide Dosing” nicht aktiv)              
  andere Werte sind undefiniert              

 
 


